
Steglitz-Zehlendorf wird vom Fluglärm erheblich betroffen sein

Die Berliner Flugsicherung hat die Flugrouten für die rund 600 Starts und 
Landungen  auf dem neuen Großflughafen Berlin-Brandenburg International 
(BBI) vorgelegt. Viele der Flugrouten führen direkt über Steglitz-Zehlendorf.

Wowereit hat die Berlinerinnen und Berliner getäuscht

Die jahrelang verkündete Behauptung des Regierenden Bürgermeisters 
Wowereit, die innerstädtischen Flughäfen Tempelhof und Tegel würden vor 
allem wegen der Lärmbelastigung für Hunderttausende Berliner geschlos-
sen, war eine Täuschung. Wir fordern Transparenz und Aufklärung hinsich-
tlich der zukünftigen Flugrouten.

Wir sagen Nein zum Fluglärm über Steglitz-Zehlendorf

Wowereit muss in den Verhandlungen mit der Flugsicherung eine Ver-
schiebung der Flugrouten erzielen. Frankfurt am Main zeigt, dass dies möglich 
ist. In den Gesprächen mit der Stadt wurde erreicht, dass die Flugzeuge die 
besiedelten Gebiete weiträumig umfliegen. Dass es Alternativen gibt, bestäti-
gen auch Air Berlin und Lufthansa. 

Protestieren Sie gemeinsam mit uns gegen die Täuschung des Senats

Montag, 4. Oktober 2010, 18.00 Uhr, Hermann-Ehlers-Platz, am U-Bahnhof 
Rathaus Steglitz, Nähe steglitzer Kreisel

Möchten Sie weitere Informationen? Nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

CDU Kreisverband Steglitz-Zehlendorf, Clayallee 349, 14169 Berlin
Telefon: 030 - 79 70 11 70, Telefax: 030 - 79 70 11 71 
E-Mail: cdu-steglitz-zehlendorf@t-online.de, Internet: www.cdusz.de

BBI: Kein Fluglärm mehr über Berlin

Besser für die Menschen.


